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Nr. 19  – KW 43+44 – 16.10.-02.11.2026 

 FREITAG, 16. OKTOBER 

 Hl. Gallus 
19.00 Heilige Messe 
19.30-20.30 Aussetzung des Allerheiligsten, 

Lobpreisstunde, Beichtgelegenheit, 
eucharistischer Segen 

 
SAMSTAG, 17. OKTOBER 

 Hl. Ignatius von Antiochien 
17.00-17.45 Beichtgelegenheit in Bendern 
Keine Beichtgelegenheit in Ruggell 
19.00 Vorabendmesse 
 † Stiftmesse für Paul Johann Matt 
 † Stiftmesse für Pfr. Alois Matt 
 † Stiftmesse für Alois Gstach 
 † Gedächtnis für Felix und Dorli 

Büchel, Bruno und Angela Rupp 
 

Kollekte: Missio-Opfer für die Weltmission 
 
SONNTAG, 18. OKTOBER 

29. Sonntag im Jahreskreis 
(Weltmissionssonntag) 

10.00 Heilige Messe für die Pfarrei 
 † Stiftmesse für Hedwig Rüegg-Spalt 
11.00 Taufe von Carla Sozzi 
19.00 Rosenkranz 
 
MONTAG, 19. OKTOBER 

19.00 Heilige Messe 
 

DIENSTAG, 20. OKTOBER 

19.00 Heilige Messe 
 
MITTWOCH, 21. OKTOBER 

 8.00 Heilige Messe 
 
DONNERSTAG, 22. OKTOBER 

 8.00 Heilige Messe 
 
FREITAG, 23. OKTOBER 

18.15 Eucharistische Anbetung 
19.00 Heilige Messe 
 
SAMSTAG, 24. OKTOBER  

18.15-18.45 Beichtgelegenheit  
19.00 Vorabendmesse 
 
Beginn der Winterzeit 
 
SONNTAG, 25. OKTOBER 

 30. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Heilige Messe für die Pfarrei, 

gesangliche Umrahmung durch das 
Vokalensemble NAMELESS 

 † Stiftmesse für Erna und Walter 
Büchel 

† Stiftmesse für Eugen und Paulina 
Eberle-Oehry 

 † Stiftmesse für Christa Walch-Gerner 
 † Gedächtnis für Franz Büchel 
 † Gedächtnis für Berta Willi und 

Helmuth Büchel 
19.00 Rosenkranz 

MONTAG, 26. OKTOBER 

19.00 Heilige Messe 
 
DIENSTAG, 27. OKTOBER 

19.00 Heilige Messe 
 

MITTWOCH, 28. OKTOBER 

 Fest hl. Simon und Judas Thaddäus 
 8.00 Heilige Messe 
 

DONNERSTAG, 29. OKTOBER 

 8.00 Heilige Messe 
 

FREITAG, 30. OKTOBER 

18.15 Eucharistische Anbetung 
19.00 Heilige Messe 
 
SAMSTAG, 31. OKTOBER  

 Hl. Wolfgang 
18.15-18.45 Beichtgelegenheit  
19.00 Vorabendmesse von Allerheiligen 
 † Stiftmesse für Anton Büchel (8) 
 † Stiftmesse für Berta Kind-Büchel 
 

Kollekte für das Kapuzinerkloster Feldkirch 
 
SONNTAG, 1. NOVEMBER 

 Hochfest Allerheiligen 

10.00 Festmesse, gesangliche Umrahmung 
durch den MGV Kirchenchor 

 † Stiftmesse für Reinhold und Esther 
Öhri 

13.30 Totengedenken (Predigt: Pater aus 
dem Kapuzinerkloster Feldkirch), 
gesangliche Umrahmung: Schola 
Fridolini 

 

Wir gedenken der Verstorbenen seit 
Allerseelen 2025: 
 Rosemarie Hoop († 08.11.2025) 
 Helmuth Büchel († 27.11.2025) 
 Anton Hoop († 03.12.2025) 
 Walter Eberle († 01.01.2026) 
 Pascal Borer († 24.01.2026) 
 David Büchel († 28.01.2026) 
 Augusta Sutter († 07.02.2026) 
 Martha Bischof († 01.04.2026) 
 Elsa Eberle-Tischhauser  
  († 08.04.2026) 
 Erika Hasler († 24.04.2026) 

 
17.00 Kinderkirche mit 

Totengedenken: Kurze 
Segensandacht für kleine 
und grosse Kinder zu 
Allerseelen 

19.00 Rosenkranz für die Verstorbenen 
 
MONTAG, 2. NOVEMBER 

 Allerseelen 
 8.00 Heilige Messe für die Pfarrei, 

anschliessend Gräbersegnung 
(Aushilfe) 

19.00 Abendmesse, anschliessend 
Gräbersegnung 

 
ALLERHEILIGEN UND ALLERSEELEN 

Mittlerweile gehören Allerheiligen und 
Allerseelen für viele Leute zusammen, und 
viele bringen die Blumen und Kerzen für die 
Verstorbenen schon an Allerheiligen oder 
davor auf den Friedhof. Das hat auch damit 
zu tun, dass man an Allerheiligen frei hat – an 
Allerseelen arbeiten oder zur Schule gehen 
muss. So können sie sich an Allerheiligen 
mehr Zeit für ihre Liebsten auf dem Friedhof 
nehmen und in Ruhe für sie beten. 
An Allerheiligen gedenken wir aller Heiligen. 
Das sind Leute, die meistens schon lange tot 
sind, an die wir aber trotzdem noch denken 
möchten. Zum Beispiel, weil sie mit der Hilfe 
Gottes besonders gute Sachen gemacht 
haben. Mutter Teresa von Kalkutta ist eine 
von ihnen: Sie wurde auch «Engel der Armen» 
genannt, weil sie vielen Armen und Kranken 
in der Welt geholfen hat. Es gibt noch ganz 
viele andere Heilige, die gute Dinge für andere 
gemacht haben oder sogar für andere 
gestorben sind. Und es gibt Menschen, die für 
ihren Glauben an Gott gestorben sind, weil 
andere Leute sie dafür umbrachten. All diese 
Menschen sind für uns Christen heilig. 
An Allerheiligen denken wir aber auch an 
Menschen, die ihr Leben im Glauben an Jesus 
und Gott gelebt haben – von denen niemand 
weiss, dass sie heilig sind, ausser Gott. An all 
diese Menschen möchten wir an Allerheiligen 
denken und ihnen im Gebet dafür danken, 
dass sie viel Gutes gemacht haben. Damit 
möchten wir ihnen zeigen, dass sie nicht 
vergessen sind, obwohl sie zum Teil schon 
lange in der Ewigkeit sind. 
Allerseelen ist ein besonderer Tag für alle, die 
einen lieben Menschen in ihrem Leben 
verloren haben: Allerseelen ist ein eigener Tag 
für die Verstorbenen. Der Name kommt 
daher, weil wir an diesem Tag «aller Seelen 
gedenken». Wir Christen glauben, dass ein 
Mensch einen Körper und eine Seele hat. Die 
Seele ist das, was jeden Menschen besonders 
macht; was er fühlt und was er denkt. Wenn 
ein Mensch stirbt, bleibt der tote Körper zwar 
auf der Erde und wird begraben; die Seele des 
Menschen aber geht in den Himmel zu Gott. 
Die Körper der Toten kommen auf einen 
Platz, den wir Friedhof nennen. Dort sind alle 
Toten begraben. Auf das Grab kommt ein 
Grabstein, auf dem meistens steht, wer dort 
begraben liegt und von wann bis wann er oder 
sie gelebt hat. Die Familien möchten den 
Toten auch nach deren Tod noch zeigen, wie 
lieb sie sie haben. Deshalb pflanzen sie 
Blumen auf den Gräbern und stellen eine 
Kerze, ein sogenanntes «Grablicht» auf als 
Anerkennung gegenüber dem geliebten 
Menschen, der im Grab liegt. 


